
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.01.2024 (23:54) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

MTV Herrenhausen : TuS Empelde 
Freitag, 12.01.2024, 19:30 Uhr

6:9-Niederlage für den TuS Empelde beim MTV Herrenhausen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Friedrich Giesler nach 3 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gastgeber des MTV Herrenhausen im Match der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07
einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TuS Empelde, welches eine 6:9 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 23:36) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Jonathan
Hantzko, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen
Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 10. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 19:1.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die richtige Taktik hatten Schneider / Hantzko beim Sieg in drei Sätzen gegen Schulz /
Rüffer von Beginn an. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Paskalev / Rühs
hatten Delventhal / Fahner nur im ersten Satz eine Chance. Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage
gegen Dorsch / Less waren Bierschenk / Giesler, obwohl sie alles gegeben hatten. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nach den anfänglichen
Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Bastian Rühs war im
Anschluss indessen der Gastgeber Lars Delventhal, ging er doch zumindest auf dem Papier stark
favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden.
Deutlich nach Sätzen war indessen die Drei-Satz-Pleite von Jonas Schneider gegen Andrej
Paskalev, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Kurze Zeit später ging es
beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Robert Dorsch zeigte Jonathan Hantzko wiederum seinem Gegner
die Grenzen auf. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Steffen Schulz musste Tobias Natt
Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Was ein Spielverlauf!
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Nicht einen
Satzgewinn überließ Jan Bierschenk seinem Gegner Wolfgang Rüffer beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Eher wenig Gegenwehr bekam Friedrich
Giesler bei seinem Sieg in drei Sätzen von Martin Less. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Es dauerte eine Weile, bis Lars Delventhal seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Andrej Paskalev hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie
zu erwarten dann doch an die Gäste. 11:2 (Delventhal) bzw. 20:0 (Paskalev) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Jonas Schneider und Bastian Rühs, das
Jonas Schneider letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Durch diesen Sieg
liegt Schneider nun bei einer Saison-Bilanz von 13:7, während Rühs nach diesem Einzel eine
Statistik von 6:10 zu verbuchen hat. Jonathan Hantzko gelang es, Steffen Schulz im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. 12:5
(Hantzko) bzw. 11:7 (Schulz) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der neue Zwischenstand war 7:5. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnte daraufhin Tobias Natt beim 2:3 gegen Robert Dorsch. Das Spiel
verlor Natt dennoch im 5. Satz. Mit diesem Sieg hat Dorsch nun 5 Siege seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen, während er bislang 7 Einzel verlor. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend
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indessen Jan Bierschenk beim 3:0 mit Martin Less und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer
als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. 6:2 (Bierschenk) bzw. 6:8 (Less)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Zwar brachte Wolfgang Rüffer Friedrich Giesler phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzte sich Friedrich Giesler mit 3:1 durch. Ein umkämpfter Teamerfolg für den MTV
Herrenhausen war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg des MTV Herrenhausen geht es nun im nächsten Spiel am 21.01.2024 gegen den
TK Berenbostel II, während der TuS Empelde am 28.01.2024 gegen den TuS Harenberg antritt.

 Statistik:
 MTV Herrenhausen

Doppel: Schneider / Hantzko 1:0, Delventhal / Fahner 0:1, Bierschenk / Giesler 0:1 
Einzel: L. Delventhal 1:1, J. Schneider 1:1, J. Hantzko 2:0, T. Natt 0:2, J. Bierschenk 2:0, F. Giesler
2:0 

 TuS Empelde
Doppel: Paskalev / Rühs 1:0, Schulz / Rüffer 0:1, Dorsch / Less 1:0 
Einzel: A. Paskalev 2:0, B. Rühs 0:2, S. Schulz 1:1, R. Dorsch 1:1, M. Less 0:2, W. Rüffer 0:2


